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Von den 4 IahrSZeiten und den Finstermssen des
Sahrs 1815.

Von dem Winter.
Dicser nahmfcinm Anfang, alsdie

Ssnne in das Zeichen Steinbocks trat,
wcich s sich om 22stzn Chriftmonat des

Jahrs l8:4 > um 4 NKr 25 Min. Abends
deasd. Dcr M,>mg dürfte m!t Schnee
kommen, nachher aber oft mit kalten

Winden und Nebel begleitet feyn.

Von dem Frühlintf.

Der Frühling fängt an beym Eintritt
der Sonne indas Zeichen des Widders,
am 21 sten März um 0 Uhr 2 Minuten
Abends. — Die Witterung könnte

zuweilen noch ziemlich kühl feyn, inzwischen

wieder warmer und öfters Sonenschem,
manchmal abwechselnd.

Von dem Sommer.

Der Anfang des Somers, oder der

Himritt der Sonne tn das Zeichen Ks
KrZbsts, geschieht den 22 sten Brachm.
um y Uhr zy Minut. Morgens. — Nicht
Wen fchön und warm Mtter zu gewär,
rigen, zuweilen mit Regen begleitet,
späterhin dürfte wieder Nebel eintretttn.

Vsn dem Herbst.

Dcs Herbstes Anfang begiebt sich mit
dem Eintritt der Sonne tn das Zeichen

her Waage, den -z sten Herbstm. um 11

Uhr 26 Minuten Abends. — Zicmiich
frühe köunte es kühle Tage geben wor-
auf wieder wärmere mn Sonnenschein
und Südostwmden folgen mvch?en.

Von den Finsternissen.

In diesem Jahre ereignen sich 5 Finsternisse,
nämlich drey an der Sonne und zwey totale am
Monde, wovon aber in unsern Gegenden nur das
Ende der Mondssinsterniß sichtbar seyn wird.

Die erste ist eins Sonensinsterniß den 10 ten
Janner Nachmittags; sie kommt aber wegen der
südlichen Breite des Mondes in Europa nicht zu
Gesichte ; sie zeigt sich nur im süldichen. stillen,
atlantischen und indischen Weltmeer, und ans
der Südspitze von Afrika und Amerika.

Dle zweyte ist eine totale Mondsfinsierniß
den sr ten Juni Abends, die fast in ganz Aßen
und dem südöstl. Theil von Afrika in ihrer ganze»
Dauer sichtbar wird; in dem grbsten Theil von
Europa und dem weftl. und dstl. Theil von Asien
und im westl. Afrika geht der Mond inzwischen
anf und unter. Der Anfang geschieht um 4 Uhr

54 Minut. Abends ; das Mittel um 6 Uhr z8
Minut. das Ende erfolgt über dem Horizont um
8 Uhr 22 Minut. die Dauer der ganzen Finsterniß

beträgt also Z Stunden 28Minut. derMond'
geht in unseren Gegenden noch nngefehr z Zolls
verfinstert auf um 7 Uhr 52 Minuten.

Die dritte ift eine Sonnenfinfiernlß vom 6'

ten zum 7 te» Juli. Sie ist nur in, nordöstlichen
Asien und Nordamerika fichtbar, und wird in einigen

dortigen Gegenden total erscheinen.

Die vierte ist eine in unserer Gegend unsscht,
bare totale Mondssinsterniß, den i6ten Decemb.
des Nachminags, welche in den ndrdl. und östl.
Gegenden von Europa, im dstl.und größren Tbeil
von Asien, auf Neuholland:e. und im Nordwests.
Amerika in ihrer ganzen Tauer zu Gesichte lockt.

Die fünfte ist eine partiale (nichtganzliche)
Sonnensinfterniß den ?o ten Dec. dcs Abends,
welche nur nm den Südpol, im südl. stillen unl
indischen Weltmeer, und auf der Südspitze vor
Amuika sichtbar wird.
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